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Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Von der 
Windel bis 
zum Abi.
Die EINE deutsch-englische  
Schule für alle. 

OPEN DAY  

20.09.2025: Frankfurt City 
27.09.2025: Frankfurt Taunus

frankfurt.phorms.de

Besucherzahl von „Wein im Park“ verdoppelt

Sulzbach (gs) – „Wein im Park“ hieß das Pro-
jekt für eine lockere Treffpunkt-Serie um den 
Pavillon im Heinrich-Kleber-Park, das am 
Pfingstsamstag Premiere feierte und sich zu 
einem neuen Sulzbacher Event-Höhepunkt 
entwickelt hat. An den ersten vier Samstag-
abenden in den Sommermonaten von Juni bis 
September kam der Weinexperte Lucas Schleß 
aus Marxheim in die Gemeinde und hatte je-
des Mal eine Auswahl aus dem rund 800 Trop-
fen umfassenden Sortiment seines Depots 
„Vino d’Italia“ zum Verkosten mitgebracht.
Rund 50 Weinliebhaber kamen am ersten 
Abend in den Park und genossen bei Weiß-

wein, Rosé oder Rotwein fröhliche Stunden 
mit Freunden in geselliger Runde. Diese lo-
ckere Veranstaltung muss sich schnell herum-
gesprochen haben, denn zur zweiten Auflage 
kamen schon rund 80 Gäste aus Sulzbach und 
Umgebung. Auch im August beim Auftritt der 
„Roland Kaiser Tribute Show“ war Lucas 
Schleß mit dabei und hatte vorsorglich noch 
mehr Flaschen zum Ausschank kühl gelagert 
bereitgehalten.
Auch im September beim letzten Wein-Treff 
im Park war der Marxheimer Winzer „hoch 
zufrieden“. Es war nämlich ein bundesliga-
freier Spieltag, und so kamen mehr Wein-

freunde schon früher als sonst zusammen, um 
sich mit Freunden zu treffen oder neue Be-
kanntschaften zu machen. Weit über einhun-
dert Gäste genossen die edlen Tropfen, egal 
ob pur, gespritzt, prickelnd oder alkoholfrei. 
„Mein Angebot war variabel“, sagte Lucas 
Schleß. Jeweils zwölf verschiedene Reblagen 
hatte er im Ausschank. Da war die Wahl des 
ersten Glases nicht einfach: ein eleganter 
Rheingauer Riesling, eine Bacchus-Rebe aus 
Rheinhessen, vielleicht doch der Pinot Grigio 
vom Gardasee oder aus den Abruzzen, der Ge-
birgskette hinter Rom. „Weiß war eindeutig 
der Favorit vor Rosé und Rotwein. Und meis-
tens mussten sie trocken sein.“
Von den Weintreffen profitierte auch die 
nahe Pizzeria „Mamma Mia“ im Rathaus am 
Sulzbach. Da bekannt war, dass zu den Wei-
nen keine Speisen angeboten werden, waren 
Picknicksnacks oder eine schnelle Pizza von 
„Andrea“ angesagt. Bänke luden zum Ausru-
hen ein, die Bistrotische waren ständig um-
ringt. Familien hatten Decken ausgebreitet 
und lagerten auf der Wiese um den Pavillon 
herum. „Manche blieben nur für ein Gläs-
chen“, berichtete das Ausschank-Team. Für 
andere sei der Treff ein richtiges Abendpro-
gramm gewesen. Aufgrund des großen Zu-
spruchs plant Lucas Schleß, für Sulzbach 
passende Zeitfenster in seinem „Weinkalen-
der 2026“ zu finden.

Die letzte Runde von „Wein im Park“ lockt viele Weinliebhaber in den Heinrich-Kleber-Park.� Fotos: gs

Überschallknall sorgt für Irritation
Sulzbach (mas) – Am Mittwochmorgen kam 
es gegen 10 Uhr zu Knallgeräuschen, die 
mehrere Menschen verwunderten. Sogar von 
zwei „Explosionen“ war in der Facebook-
Gruppe „Sulzbach (Taunus)“ die Rede.
Grund für den Knall war ein Überschallflie-
ger, der die Schallmauer durchbrach. Dies 

bestätigte die Deutsche Flugsicherung. Bei 
einem Bruch der Schallmauer, der mit etwa 
1.200 Kilometern pro Stunde gelingt, kommt 
es zu einem lauten Knall, der im Umkreis 
von etwa 80 Kilometern zu hören ist. So auch 
an diesem Morgen über dem Rhein-Main-
Gebiet.

Gäste der Veranstaltung genießen leckeren Wein.
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
 Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen・  
Betreuung im Sterbefall・Bestattungsvorsorge 

Bad Soden am Taunus・ Liederbach am Taunus ・ Kelkheim (Taunus) ・ Sulzbach (Taunus) 

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso 
Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Sulzbacher 
     Anzeiger

Mit Trauer haben wir auf die Nachricht vom Tod von

Herrn

Norbert Karl Müller
* 29. September 1948      † 31. August 2025 

Inhaber des Ehrenbriefes des Landes Hessen

reagiert.

Herr Norbert Müller war mehr als 20 Jahre als Vorstandsmitglied für den Ökumenischen 
Diakonieverein Sulzbach (Taunus) e.V. in der Funktion als stellvertretender Vorsitzender 
tätig. Während dieser Tätigkeit war er einer der Hauptverantwortlichen für die Organisation 

des Sulzbacher Volksradfahrens. 

In Anerkennung seines jahrzehntelangen Einsatzes für seine Mitmenschen und die Sulz-
bacher Bürgerinnen und Bürger wurde ihm der Ehrenbrief des Landes Hessen verliehen.

Wir werden Norbert Müller persönlich und seinen jahrzehntelangen Einsatz für sein 
Sulzbach in dankbarer Erinnerung behalten und ihm ein bleibendes Andenken bewahren.

Sulzbach (Taunus), im September 2025

Für die Gemeindevertretung
Matthias Brandt

Vorsitzender

Für den Gemeindevorstand
Elmar Bociek
Bürgermeister

Wir sagen Danke

Für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder
eine stumme Umarmung,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Verbundenheit
und Wertschätzung 
sagen wir herzlichen Dank.

Im Namen der Familie
Reiner und Matthias Hanl

Du fehlst uns !

Irene Hanl
† 11.08.2025

Saisonauftakt des 1. FC Sulzbach

Sulzbach (red) – Die Jugendabteilung des  
1. FC Sulzbach hat am Samstag einen rund-
um gelungenen Saisonauftakt gefeiert. Alle 
Jugendmannschaften waren im Einsatz, viele 
konnten ihre Spiele gewinnen – auch aus-
wärts. Damit war die sportliche Bilanz ein 
voller Erfolg.
Einen besonderen Höhepunkt bildete die 
Übergabe der neuen Trainingsanzüge und 
Shirts an die rund 300 Kinder der Jugendab-
teilung. Die einheitliche Ausstattung sorgte 
für ein starkes Bild auf und neben dem Platz 
und unterstrich den Zusammenhalt im Fuß-
ballverein.

Auch das Rahmenprogramm trug zum Ge-
lingen des Tages bei: Mit Unterstützung 
zahlreicher Helfer sowie engagierter Famili-
en wurde für Grill, Getränke und Snacks ge-
sorgt. Eltern, Trainer und Vorstandsmitglie-
der nutzten den Tag zudem für viele persön-
liche Gespräche.
Die Jugendleitung zog am Ende ein positives 
Fazit: „Es war ein Tag, der gezeigt hat, wie 
stark unsere Gemeinschaft ist. Die Kinder 
standen im Mittelpunkt und konnten ihren 
Verein mit Stolz repräsentieren.“ Mit diesem 
Rückenwind blickt der 1. FC Sulzbach opti-
mistisch in die neue Saison.

Die Jugendabteilung des 1. FC Sulzbach feiert den Saisonauftakt.� Foto: privat

Während der Herbstferien geschlossen
Sulzbach (red) – Die Evangelische Bücherei 
hat in den Herbstferien nur mittwochs von 16 
bis 19 Uhr geöffnet. Zudem bleibt die Büche-
rei bereits am Samstag, 4. Oktober, geschlos-

sen. Lesefutter für die Ferien kann man an-
sonsten während der normalen Öffnungszei-
ten bis Donnerstag, 2. Oktober, oder zu jeder 
Zeit über die Hessen-Onleihe ausleihen.

Karten für „Very British and more ...“
Sulzbach (red) – Am Samstag, 13. Dezember, 
präsentiert das Orchester des Akkordeon-Clubs 
Sulzbach unter der Leitung von Kerstin 
Schmidt und alle Ensembles des Vereins unter 
dem Titel „Very British and more ...“ ein kurz-
weiliges Programm mit Klassikern und Klas-
sik, Tango und Hits. Die Titel stammen unter 
anderem von Elton John, Edward Elgar und Ian 
Watson. Das Konzert findet im Bürgerzentrum 

„Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6, statt. 
Einlass ist ab 16.30 Uhr, Beginn um 17 Uhr.
Die Eintrittskarten können im Lieblingscafé, 
Hauptstraße 30, oder im Internet unter https://
t1p.de/lgo6j erworben werden. Für Erwachse-
ne kostet die Eintrittskarte zwölf, für Kinder 
(bis 15 Jahre) zwei Euro. Im Internet sind die 
Karten etwa einen Euro teurer. Kinder erhalten 
zusätzlich ein Freigetränk oder einen Snack.

Trauer Heun Danksagung (Familie) SUA #38_25 Anzeigengröße: 3/120 mm

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
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61440 Oberursel
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Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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DANKSAGUNG

Herzlichen Dank sagen wir allen, die zum Tode meiner Frau 

Liesel Heun
* 14. 7. 1937     † 7. 8. 2025

ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten  
und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Heinz Heun
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Termine
Samstag, 20. September: 
Um 15 Uhr trifft sich die 
CDU Sulzbach vor dem 
Rathaus, Hauptstraße 11, 
um Müll in der Gemeinde 
zu sammeln.

Sonntag, 21. September:
Ab 18 Uhr spielt in der 
evangelischen Kirche, Platz 
an der Linde 6, das Zupf-
quartett des Mandolinen-
vereins „Musikfreunde“ 
1928. Der Eintritt ist kos-
tenfrei.

Sonntag, 21. September:
Von 14 bis 17 Uhr veran-
staltet der Reitverein Sulz-
bach und die Reitschule 
Kranz gemeinsam einen 
Tag der offenen Tür auf 
dem Reiterhof St. Georg, 
Mühlstraße 36.

Donnerstag, 25. September:
Ab 16 Uhr findet im Sit-
zungssaal des Rathauses, 
Hauptstraße 11, die öffentli-
che Sitzung des Kinder- und 
Schülerparlaments statt.

Donnerstag. 25. September:
Ab 19.30 Uhr findet im 
Schultheißensaal des Bür-
gerzentrums „Frankfurter 
Hof“, Cretzschmarstraße 6, 
die öffentliche Sitzung der 
Gemeindevertretung statt.

Freitag, 26. September: 
Von 16 bis 17.30 Uhr lädt 
das Familienzentrum „FiZ“ 
zu einem Treffen ein, bei 
dem sich Eltern austau- 
schen und Kinder miteinan- 
der spielen können.

Jacques’ Wein-Depot 
Hans-Peter Martin 
Platz an der Linde 2 
65843 Sulzbach Zentrum

Mo – Do  14.00 – 19.00 Uhr 
Fr   12.00 – 19.00 Uhr 
Sa  10.00 – 15.00 Uhr 
jacques.de/sulzbach

40 Jahre Jacques’ in Sulzbach –  
wir feiern mit Ihnen!

Am 27. September von 12.00 bis 19.00 Uhr laden wir Sie herzlich zum  
Jubiläumsfest auf dem Uhrig Hof ein. 

Freuen Sie sich auf
 • Ein Glas Crémant oder alkoholfreien Sekt zur Begrüßung
 • Flammkuchen, Weinausschank & Wasser zu fairen Preisen
 • Live-Musik von Early Bird & Night Owl
 •  Spannendes Wein-Quiz mit der Chance auf eine  

Magnum-Flasche  Crémant

Ob Stammkunde oder Nachbar – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e

Schuhmacherei und 
Schlüssel Notdienst
Hauptstraße 27 · 65843 Sulzbach (Ts.)
Tel. 06196/73955 oder 0171/40 05499
www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sodener Straße 28  •  61476 Kronberg
Tel. 06173 - 9667640

Email: Podologie@Praxis-Kronberg.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Karten in Bad Homburg in der Tourist-Info im Kurhaus, Louisenstraße 58, Telefon (0 61 72) 178-37 10, 
Aniol Services,  Homburger Str. 27, Telefon/Whatsapp (0 61 72) 85 849 6 
in allen bekannten Vorverkaufsstellen oder im Internet unter www.kultopolis.com

BAD HOMBURG   Kurtheater
11. Januar 2026

9. Januar 2026

by Sahnemixx

mit großem Live-Orchester

7. November 2025

20. Oktober 2026

EIN MUSIKALISCH – LITERARISCHER ABEND
MIT DEM KONSTANTIN WECKER – TRIO

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Anzeigenannahme: Tel. 0 61 74 / 93 85 66

Sulzbacher Anzeiger

Autos sind heute fahrende Computer. Assistenz-
systeme wie ABS, ESP oder Traktionskontrolle 
überwachen ständig das Fahrzeug und greifen bei 
Bedarf blitzschnell ein. Doch bislang wissen sie 
nur indirekt, was am Kontaktpunkt zwischen 
Reifen und Straße passiert. Hier setzt eine neue 
Technik an: Der Reifen wird zum Datenlieferanten.
Ein Beispiel dafür ist die Cyber Tyre Techno-
logie von Pirelli. Dieses System erfasst Infor-
mationen, die Sensoren im inneren Bereich 
der Lauffl äche des Reifens ermitteln. Maßge-
schneiderte Algorithmen verarbeiten diese 
Daten, die dann in Echtzeit an die Fahrzeug-
elektronik übertragen werden. Die kann dar-
aufhin die Fahrdynamik des Fahrzeugs opti-
mieren. So steigert die Technologie die 
Leistungsfähigkeit der wichtigsten elektroni-
schen Fahrdynamiksysteme – einschließlich 
ESP, ABS und Traktionskontrolle – durch um-
fangreiche, bisher nicht verfügbare Reifenda-
ten. Die Systeme können schneller reagieren, 
sei es beim Bremsen auf nasser Fahrbahn, 
beim Beschleunigen aus der Kurve oder beim 
Fahren mit unterschiedlichen Reifenarten. 
Der Cyber Tyre teilt dem Auto beispielsweise 
mit, ob Winterreifen oder Semi-Slicks montiert 
sind. Das ABS kann dann im Winterbetrieb den 

Bremsweg verkürzen, während Stabilitäts- und 
Traktionskontrolle bei Hochleistungsreifen den 
zusätzlichen Grip nutzen. Ohne diese Daten 
würden die Systeme vorsichtiger agieren und 
nicht das volle Potenzial ausschöpfen. Mit den 
direkten Informationen aus dem Reifen arbeiten 
sie wirkungsvoller, was sowohl die Performance 
als auch die Sicherheit des Fahrzeugs steigert. 
Nach Pagani setzt nun auch Aston Martin auf 
die Cyber Tyre Technologie, um das Fahrver-
halten und die Fahrzeugperformance künftiger 
Modelle zu optimieren. In Zusammenarbeit mit 
Bosch Engineering wird die Technologie voll-
ständig in deren Elektronik eingebaut, welche 
die Fahrzeugdynamik steuert. Das Ergebnis: 
stabileres Fahrverhalten und mehr Sicherheit in 
kritischen Situationen.
Die Perspektive ist spannend: Reagieren Au-
tos künftig auf Basis echter Reifendaten,
könnten die Assistenzsysteme noch gezielter 
arbeiten – vom feineren Puls des ABS bis zur
stabileren Fahrdynamik bei Ausweichmanö-
vern. Ein Bauteil, das bisher als reine Gum-
mimischung galt, entwickelt sich damit zu 
einem wichtigen Datenlieferanten. Dies zeigt,
wie eng Mechanik und Elektronik im Auto
der Zukunft zusammenwachsen.

Wenn der Reifen mit dem Auto spricht
Sensoren im Pneu liefern Daten für mehr Sicherheit und Komfort

 Foto: Pirelli

  

  

Ostring 2 / Limes
65824 Schwalbach

Hornauer Straße 12
65779 Kelkheim/Ts.

CDU lädt zur Müllsammelaktion
Sulzbach (red) – Im Rahmen des diesjähri-
gen „World Clean Up Day“ lädt die CDU 
Sulzbach alle Bürger zur gemeinsamen Müll-
sammelaktion im Ort ein.
Treffpunkt ist am Samstag, 20. September, 
um 15 Uhr vor dem Rathaus, Hauptstraße 
11. Sammelmaterial wie Zangen und Müll-

säcke wird bereitgestellt. Zum wiederholten 
Male nimmt die CDU Sulzbach an der Initi-
ative teil und möchte gemeinsam ein aktives 
Zeichen für ein sauberes Sulzbach und ge-
lebten Umweltschutz setzen. Alle Interes-
senten sind dazu eingeladen, an der Aktion 
teilzunehmen.

Gemeinsam frühstücken
Bad Soden (red) – Als beliebte Gelegenheit 
zum Kontakteknüpfen für Alleinerziehende 
aus Bad Soden und Umgebung haben sich die 
monatlichen Treffs etabliert, die das Famili-
enzentrum „Schatzinsel“ der Evangelischen 
Familienbildung Main-Taunus anbietet. Das 
nächste findet am Samstag, 27. September, 
um 9.30 Uhr in der Königsteiner Straße 6a 

statt. Es gibt ein gemeinsames Frühstück zum 
gemütlichen Start in den Tag. Getränke und 
Brötchen stehen bereit. Alle Teilnehmer kön-
nen etwas zum Belegen beisteuern. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Es wird um Anmeldung 
bis Donnerstag, 25. September, im Internet 
unter www.evangelische-familienbildung.de 
gebeten.

Mit anderen Vätern in Kontakt treten
Bad Soden (red) – Väter mit ihren Kindern 
bis drei Jahren sind eingeladen, einmal mo-
natlich bei einem kostenfreien Treff im Bad 
Sodener Familienzentrum „Schatzinsel“ zu 
einem entspannten Vormittag zusammenzu-
kommen.
Dabei haben sie die Gelegenheit, in lockerer 
Atmosphäre andere Papas kennenzulernen 
und mit ihren Kindern einen Vormittag zu 
verbringen. Begleitet von Kursleiter Erik 

Bockard haben sie hier viel Zeit, sich über al-
les auszutauschen was Väter bewegt, sowie 
zum gemeinsamen Spielen und Lachen. Auch 
ältere Geschwisterkinder sind willkommen.
Die Treffen findet in der Regel an jedem drit-
ten Samstag im Monat jeweils von 10 bis 12 
Uhr in der Königsteiner Straße 6a in Bad So-
den statt und sind kostenfrei. Der nächste Ter-
min ist am 20. September. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
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Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Freitag, 19. September
19 Uhr: Maria Geburt (AH), 
Werktagsmesse

Samstag, 20. September
18 Uhr: Rosenkranzkönigin (SU), 
Vorabendmesse
18 Uhr: Maria Hilf (NH), 
Vorabnedmesse

Sonntag, 21. September
9.30 Uhr: Maria Geburt (AH), 
Sonntagsmesse 
11 Uhr: St. Katharina (BS), 
Sonntagsmesse

Mittwoch, 24. September
9.15 Uhr: Rosenkranzkönigin (SU), 
Werktagsmesse

Freitag, 26. September
19 Uhr: ,aria Geburt (AH), 
Werktagsmesse

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, 
Taunusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr,  
Di-Do 15-17 Uhr, Tel. 06196-774500
Pfr. Alexander Brückmann,
Tel. 06196-7745021, Sprechzeit nach Verein-
barung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1
Öffnungszeiten:
Di 14-16 Uhr und Do 9-12 Uhr;
Martina Schönthaler:
Tel. 06196-20487-22, 
m.schoenthaler@heilig-geist-am-taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach,
Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-2048727, 
i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-2048760, 
sulzbach@kita.heilig-geist-am-taunus.de 

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Sonntag, 21. September
11 Uhr: 13. So. nach Trinitatis, 
Gottesdienst für Groß und Klein 
mit Team Familiengottesdienst
18 Uhr: Konzert in der Kirche 
vom Mandolinenverein

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Platz an der Linde 5, 65843 Sulzbach 
Telefon 06196-500710, 
Fax 06196-500718,
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de, 
www.evangelisch-in-sulzbach.de
Das Büro der Kirchengemeinde ist  
Montag von 10-12 Uhr und Donnerstag 
von 14-16 Uhr erreichbar unter Tel. 06196-
500710 oder per Mail: kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Axel Elsenbast unter 06196-
500712 oder Mail: Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 

Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173-3237006

Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196-74208, sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196-500715, 
kita.sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196-9996383, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR

Die Gottesdienstzeiten finden Sie unter
nak-kelkheim.de im Internet.
Gemeinde Kelkheim/Ts., Tilsiter Straße 25 
65779 Kelkheim, Telefon 0231-99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus

Informationen  
aus dem Rathaus

Amtliche 
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 44 / 2025
Am Donnerstag, 25. September 2025, findet um 16:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Kin-
der- und Schülerparlamentes im Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 11, 65843 Sulz-
bach (Taunus), statt.

Tagesordnung:
1. �Informationen des Vorsitzenden und des Bürgermeisters
2. �Verabschiedung der ausgeschiedenen Mitglieder und Begrüßung der neuen Mitglieder
3. �Rückmeldung zu Anfragen und Anregungen
4. �Eingereichte Themen der Klassenvertreter
5. �Anregungen und Wünsche

Sulzbach (Taunus), 16. September 2025
OP - BdO / nh

gez. Matthias Brandt, Vorsitzender Gemeindevertretung

Bekanntmachung Nr. 45 / 2025
Am Donnerstag, 25. September 2025, findet um 19:30 Uhr die 25. öffentliche Sitzung der 
Gemeindevertretung in der XIX. Legislaturperiode im Schultheißensaal des Bürgerzentrums 
„Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6, statt.

Tagesordnung:
1. �Informationen des Vorsitzenden und des Gemeindevorstandes
2. �Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans für das Jahr 2026
3. �Entwurf des Investitionsprogrammes für die Jahre 2025 - 2029
4. �Verleihung einer Ehrenbezeichnung gemäß § 2 der Ehrenordnung der Gemeinde Sulzbach 

(Taunus);
	hier: Jörg Sydow

5. �Änderung der Satzung über die Entsorgung von Abfällen in der Gemeinde Sulzbach (Taunus) 
- Abfallsatzung (-AbfS-)

6. �Antrag der SPD-Fraktion vom 13.03.2025, lfd. Nr. 45/XIX
	hier: Errichtung von Fahrbahnschwellen auf der Strecke zwischen Eichwald (Staufenstraße) 
und Mendelssohn-Bartholdy-Schule/Jugendzentrum

7. �Beitritt zur Wasserversorgung Main-Taunus GmbH
8. �Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

	Bebauungsplan Nr. 85 „Bahnbegleitender Fuß- und Radweg zwischen Bahnstraße und Ober-
liederbacher Weg“

	hier: Abwägung und Satzungsbeschluss
9. �Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

	hier: Antrag auf Korrektur der ruhenden 1. RPS/RegFNP-Änderung „Am Rosenweg“ und Ein-
stellung der 2. RPS/RegFNP-Änderung „ehem. Autokino“

	Bezug: Vorlagen Nr. 31/XIX und 33/XIX

Sulzbach (Taunus), 16. September 2025
OP - BdO / nh

Mit freundlichen Grüßen
gez. Matthias Brandt, Vorsitzender Gemeindevertretung

Verfolgung falscher Beamten
Sulzbach (red) – Die Polizei hat falsche Poli-
zeibeamte in Sulzbach festgenommen.
Am vergangenen Donnerstagvormittag wurde 
die Polizei von einer aufmerksamen Bankmit-
arbeiterin informiert, dass eine Seniorin kurz 
zuvor auf der Bank mehrere tausend Euro 
ausgezahlt bekommen wollte. Bei genauerer 
Nachfrage stellte sich heraus, dass die Bad 
Sodenerin Opfer einer Betrugsmasche von 
falschen Polizeibeamten am Telefon war. Die 
Betrüger erzählten der Dame, dass ihr Geld 
auf der Bank in Gefahr sei, und brachten die 
Frau dazu, ihre Ersparnisse abheben zu wol-
len, um sie später vermeintlichen Beamten zu 
übergeben. Diese würden bei ihr zu Hause 
persönlich das Geld entgegennehmen.
Die beiden Abholer konnten kurze Zeit später 
von der Polizei beobachtet werden. Bevor die 
Beamten sie jedoch kontrollieren konnten, 

rasten sie mit einem schwarzen Opel Corsa in 
Richtung Main-Taunus-Zentrum und miss-
achteten hierbei mehrere rote Ampeln. Am 
Main-Taunus-Zentrum ließen sie ihr Auto ste-
hen und flüchteten zu Fuß weiter. Ein Ehe-
paar beobachtete die Situation und hielt einen 
der Täter fest. Dieser griff sofort das Ehepaar 
an und schlug beiden mehrfach gegen den 
Kopf und in das Gesicht.
Der 22-Jährige konnte durch die Polizei fest-
genommen werden. Seinem ebenfalls 22-jäh-
rigen Komplizen gelang zunächst die Flucht, 
er stellte sich kurze Zeit später selbst der Po-
lizei. Nach den polizeilichen Maßnahmen 
wurden beide wieder entlassen. Sie müssen 
sich nun in einem Ermittlungsverfahren ver-
antworten. Das Ehepaar erlitt leichte Verlet-
zungen, weshalb beide in ein nahegelegenes 
Krankenhaus gebracht wurden.

Korrekte E-Mail und Telefonnummer
Im Artikel „Einblick in das Leben von De-
menzbetroffenen“ (KW 37, S. 5) wurde eine 
veraltete E-Mail-Adresse genannt. Wer jeden 
ersten Dienstag an Bianca Syhres Demenz-
Gesprächskreis und -Sprechstunde teilneh-
men möchte, kann sich per E-Mail an risus.
syhre@web.de anmelden. Der nächste Ter-
min für den Gesprächskreis und die Sprech-

stunde fällt somit auf Dienstag, 7. Oktober. 
Außerdem ist im Artikel „Teil des ‚Lebendi-
gen Adventskalenders‘ werden“ (KW 37, S. 
2) die Telefonnummer falsch, unter der An-
meldungen und Rückfragen bezüglich des 
Adventskalenders entgegengenommen wer-
den. Die korrekte Telefonnummer lautet 
0173-3288932.

Einbruch scheitert an Türsicherung
Sulzbach (red) – Am vergangenen Freitag-
abend kam es gegen 20 Uhr zu einem ver-
suchten Einbruch in ein Reihenhaus im Kai-
ser-Konrad-Weg. Nach Angaben der Polizei 
versuchten die Täter, die Haustür gewaltsam 
aufzuhebeln. Der Versuch scheiterte offenbar 

an der Türsicherung, woraufhin die Täter 
ohne Beute flüchteten.
Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen auf-
genommen. Hinweise zu verdächtigen Beob-
achtungen nimmt ebenfalls die Polizei Hof-
heim unter Telefon 06192-20790 entgegen.

Schlägerei im Main-Taunus-Zentrum
Sulzbach (red) – Am vergangenen Freitag-
abend kam es gegen 20.30 Uhr auf dem Gelän-
de des Main-Taunus-Zentrums zu einer kör-
perlichen Auseinandersetzung zwischen meh-
reren Personen. Nach Angaben der Polizei ge-
rieten vier Personen zunächst in einen Streit, 
bei schließlich mindestens zwei Beteiligte 
körperlich aufeinander losgingen. Bis auf eine 

Person entfernten sich alle vor dem Eintreffen 
der Polizei. Ein männlicher Beteiligter wurde 
nach Zeugenangaben an der Nase verletzt. 
Die Polizei hat mehrere Ermittlungsverfahren 
wegen Körperverletzung eingeleitet.
Zeugen werden gebeten, sich mit der Polizei 
Eschborn unter der Telefonnummer 06196-
96950 in Verbindung zu setzen.
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Juwelier Fehn seit 1916

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Polizeipräsidium begrüßt neue Helfer

Wiesbaden (red) – Am vergangenen Sams-
tag begrüßte das Polizeipräsidium Westhes-
sen sieben neue Helfer im Freiwilligen Poli-
zeidienst zum offiziellen Start ihrer Ausbil-
dung. Auch ein Teilnehmer des Polizeipräsi-
diums Südosthessen nahm an der Feierstunde 
teil. In feierlichem Rahmen überreichte der 
Polizeipräsident des Polizeipräsidiums West-
hessen, Björn Gutzeit, die Ernennungsur-
kunden. Zahlreiche Vertreter aus den Kom-
munen sowie den Polizeidirektionen beglei-
teten die Veranstaltung und unterstrichen 
damit die enge und bewährte Zusammenar-
beit zwischen Polizei, Kommunen und Be-
völkerung.
Der Freiwillige Polizeidienst wurde im Jahr 
2000 zunächst in Wiesbaden eingeführt und 
hat sich seither kontinuierlich weiterentwi-
ckelt. Heute sind die Freiwilligen in vielen 
hessischen Gemeinden aktiv. Sie fungieren 
als Bindeglied zwischen Polizei und Bevöl-
kerung und leisten damit einen wertvollen 
Beitrag zur Sicherheit vor Ort. Auch die Hes-
sische Landesregierung hat im Koalitions-
vertrag 2024 die besondere Bedeutung des 
Freiwilligen Polizeidienstes hervorgehoben. 

Mit der neuen Ausbildungskohorte zeigt sich 
der Ausbau nun auch im Bereich des Polizei-
präsidiums Westhessen. Die zusätzlichen 
Helfer werden künftig in den Kommunen 
präsent sein und so das Sicherheitsgefühl der 
Bürger weiter stärken. Die Aufgaben der 
Freiwilligen sind vielfältig: Sie gehen als 
Team auf Streife, zeigen Präsenz bei Veran-
staltungen sowie in Wohngebieten und mel-
den auffällige Beobachtungen. In ihrer Uni-
form sind sie für die Bevölkerung sichtbar, 
wirken präventiv und stehen als direkte An-
sprechpartner zur Verfügung. Unmittelbar 
nach der Begrüßungsveranstaltung begann 
für die neuen Freiwilligen die Ausbildung. 
Bis November 2025 absolvieren sie rund 50 
Stunden Schulung, welche rechtliche Grund-
lagen, den Dienstbetrieb, interkulturelle 
Kompetenz und praxisnahes Einsatztraining 
umfasst. Nach erfolgreichem Abschluss neh-
men sie ihren Dienst im Hochtaunuskreis, 
Rheingau-Taunus-Kreis und im Landkreis 
Limburg-Weilburg auf.
Ganz nach dem Motto „Präsenz zeigen, be-
obachten, melden“ und in stets enger Zusam-
menarbeit mit den Polizeidienststellen.

Die neuen Helfer werden im Polizeipräsidium Westhessen empfangen.� Foto: PPWH

Diakonie startet ihre Herbstsammlung
Main-Taunus (red) – „Türen öffnen – nie-
manden zurücklassen in unserer Region.“ 
Unter diesem Motto findet Sonntag, 21., bis 
Dienstag, 30. September, die traditionelle 
Herbstsammlung der Regionalen Diakonie 
statt. In dieser Zeit sammeln die 14 regiona-
len Diakonien mit Unterstützung von den 
Kirchengemeinden und Dekanaten vor Ort 
Spenden für dringend benötigte Hilfe. 
Im Fokus der Sammlungswoche steht das 
Thema Wohnungsnot. Aktuell sind laut Dia-
konie rund 531.000 Menschen in Deutsch-
land wohnungslos. Besonders gefährdet sind 
Menschen, die ihren Arbeitsplatz verlieren, 
eine Trennung durchleben oder unter psychi-
schen Erkrankungen leiden. „Bezahlbarer 
Wohnraum wird immer knapper – viele Men-
schen geraten dadurch in existenzielle Notla-
gen“, sagen die Leiterinnen der Regionalen 
Diakonie Main- und Hochtaunus, Peggy 
Hoffmann und Stephanie Limberg.
Genau hier setzt die Regionale Diakonie Hes-
sen-Nassau an. Wohnungsnotfallhilfe bedeu-
te mehr als eine warme Dusche oder einen 
Schlafplatz. Es gehe um Vertrauen, persönli-
che Begleitung und vor allem um Prävention, 
damit Menschen gar nicht erst ihre Wohnung 
verlieren. Ob Beratungsgespräche, konkrete 
Lösungsansätze oder Hilfe bei drohender 
Wohnungslosigkeit, die aktuellen Zahlen Be-
troffener auch im Main-Taunus-Kreis wür-
den zeigen: Diese Angebote werden dringend 
gebraucht.

Da öffentliche Mittel allein nicht ausreichen, 
ist die Regionale Diakonie auf Spenden ange-
wiesen. „Wir bedanken uns schon heute herz-
lich bei den beteiligten Kirchengemeinden 
und allen anderen Unterstützerinnen und Un-
terstützern“, so beide Leiterinnen der Regio-
nalen Diakonie Main- und Hochtaunus. 
„Durch Ihre Spende ermöglichen sie uns, un-
seren Klientinnen und Klienten bestmöglich 
zur Seite zu stehen und durch unsere Angebo-
te niemanden zurückzulassen.“
Bereits seit den 1960er-Jahren sind die 
Sammlungen der Regionalen Diakonien fes-
ter Bestandteil kirchlichen Engagements. 
Oft übernehmen Konfirmanden die Durch-
führung – eine wertvolle Erfahrung, wie 
Ulrike Scherf, die stellvertretende Kirchen-
präsidentin der EKHN, betont: „An vielen 
Orten gehört es zur Konfirmandenarbeit, 
dass Jugendliche sich an der Sammlung be-
teiligen. Dabei lernen sie, Verantwortung zu 
übernehmen und vermitteln den Menschen 
vor Ort die Bedeutung der sozialen Arbeit 
der Kirche.“ In anderen Gemeinden erfolge 
die Sammlung mittels Kollekte oder Über-
weisung. In jedem Fall kämen die Spenden 
direkt bei den Menschen an, die sie so drin-
gend benötigen. 
Die Herbstsammlung „Türen öffnen“ bietet 
viele Möglichkeiten, sich zu engagieren und 
die Diakonie freut sich auf viele Unterstützer. 
Informationen zum Spenden finden sich im 
Internet unter www.diakonie-muht.de.

Wenige Verstöße bei vielen Kontrollen
Main-Taunus (red) – Am vergangenen Diens-
tag hat die Polizei im Main-Taunus-Kreis Ver-
kehrskontrollen durchgeführt. Der Fokus lag 
auf Geschwindigkeitsverstößen. Am Morgen 
hatten sich Beamte im Bereich Hofheim auf 
der Landesstraße 3011 in Höhe der Lorsbacher 
Straße postiert und in einer 60er Zone Ge-
schwindigkeitsmessungen durchgeführt. Ins-
gesamt wurden bei 120 gemessenen Fahrzeu-
gen lediglich drei Verstöße festgestellt.
Am Nachmittag wurde auf der Bundesstraße 
455 bei Kelkheim geblitzt. Bei 60 erlaubten 
Kilometern pro Stunde waren die Verkehrsteil-

nehmer aufgrund dauerhaften Niederschlags 
mit angepasster Geschwindigkeit unterwegs, 
sodass bei 600 passierenden Fahrzeugen nur 
wenige minimale Geschwindigkeitsverstöße 
festgestellt wurden.
Die Beamten kontrollierten insgesamt 16 
Fahrzeuge samt Insassen. Ein Fahrer musste 
seine Fahrt vorzeitig beenden, da er keinen 
Führerschein besaß. Ein Ermittlungsverfahren 
wegen Fahren ohne Fahrerlaubnis wurde ein-
geleitet. Vier Verkehrsteilnehmer waren nicht 
angeschnallt, zwei hatten während der Fahrt 
das Mobiltelefon genutzt.
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Lebensverkürzend: 
Hochverarbeitete „Lebensmittel“?
Wenn wir Nahrungsmittel be-
trachten, dann gibt es vier Kate-
gorien des Verarbeitungsgrades. 
Der höchste Grad der Verarbei-
tung zeichnet sich zumeist durch 
hochkalorische und nährstoffar-
me Eigenschaften aus. Man 
hat festgestellt, dass Krebs, Di-
abetes, Übergewicht oder Her-
zerkrankungen oft im Zusam-
menhang mit diesen Produkten 
stehen. An der Universität von 
Sao Paulo hat man die Sterblich-
keit in Bezug auf Ernährung ana-
lysiert. Man hat 240.000 Studi-
enteilnehmer, aus acht Ländern 
(USA und GB) im Alter von 30 
bis 70 Jahren betrachtet. Mit 
jeder Erhöhung des Anteils von 
hochverarbeiteten Lebensmit-
teln von 10 % erhöht sich das 
Sterberisiko um 2,7 %.  Die Ur-
sache soll der hohe Anteil an Zu-
cker, Salz, Fett, sowie Farbstof-
fen und Emulgatoren sein. 
Außerdem werden die stark 
verarbeiteten Produkte schneller 
aufgenommen und so die Sätti-
gung schlechter erreicht. Auch 
fehlende Ballaststoffe führen zu 
einer Überversorgung mit Kalo-
rien. Die Nährstoffarmut ist ein 
weiteres gesundheitsschädli-
ches Problem. Besser ist es sei-
ne Nahrungsaufnahme immer 
bei 80% Sättigung bereits zu 

stoppen, da die letzte Sättigung 
immer verzögert erfolgt und 
man so nach einer kurzen Weile 
eigentlich satt ist.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

SILENCE S04 L6e 1 Batterie, Premium Pack 6 kW
• Herausnehmbare Batterien einfach an der  
  Haushaltssteckdose aufladen
• Klimaanlage
• Bis zu 75 km Reichweite
• 247 l Kofferaumvolumen

Lernen Sie den 100% 
elektrischen S04 kennen.

DISTRIBUTED BY NISSAN

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de
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Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Anzeigen- 
annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Sulzbacher 
     Anzeiger

Jungtiere im Opel-Zoo: Drei Ferkel  
bei den Afrikanischen Pinselohrschweinen

Kronberg (red) – Drei gestreifte Ferkel sau-
sen seit einigen Tagen durch die Anlage der 
Afrikanischen Pinselohrschweine im Opel-
Zoo. Geboren wurden sie am 28. August und 
erkunden nun ausgesprochen munter ihre 
Umgebung.
Die mittlerweile erfahrenen Alttiere scheinen 
das Ganze gelassen zu nehmen. Sichtlich ge-
nossen sie in den letzten Tagen die wärmende 
Spätsommer-Sonne, während der Nachwuchs 
auf seinen Streifzügen durch die Anlage im-
mer wieder zum Säugen das Muttertier auf-
suchte. Bei dieser afrikanischen Schweineart 
kümmern sich der Keiler und die Sau gemein-
sam um den lebhaften Nachwuchs. Noch tra-
gen die Ferkel das klassisch gestreifte „Fer-
kel-Fell“, mit dem sie im Gras- und Busch-
land gut getarnt sind. 
Erst in einigen Monaten werden sie die lan-
gen Haarpinsel an den Ohren und die rötlich-

braune Fellfarbe mit den markanten weißen 
Streifen an Ohren, um die Augen und am Rü-
cken ausbilden, die der Art ihr charakteristi-
sches Aussehen verleihen.
Noch sind die Pinselohrschweine in Afrika 
weit verbreitet und gelten nicht als bedroht. 
Doch der Bestand in Afrika sinkt trotz der ho-
hen Reproduktionsraten der vorhandenen Tie-
re. Ihre größte Bedrohung ist der Mensch: 
Oftmals zerstören Pinselohrschweine auf der 
Suche nach Nahrung die Ernten der Men-
schen und werden daher bejagt. Zugleich ver-
sorgen sie die Menschen mit Fleisch – bei der 
wachsenden Bevölkerungsdichte ein zusätzli-
ches Problem für die Population der Tiere.
Wenn das zunehmend herbstliche Wetter es 
zulässt, können die Zoobesucher die Pinsel-
ohrschweine und ihre agilen Jungtiere in ihrer 
Anlage gegenüber den Stachelschweinen gut 
beobachten.

Drei Jungtiere bei den Afrikanischen Pinselohrschweinen� Foto: Opel-Zoo

Sonderbriefmarke und Postkarte
Taunus (red) – Anfang vergangener Woche 
war das Elefantenkalb „Kaja“ im Opel-Zoo 
100 Tage alt. Von Anfang an begeisterte das 
lebhafte Jungtier die Zoobesucher. Nun gibt 
es „Kaja“ auch auf einer 95 Cent Sonder-
briefmarke; eine passende Postkartenserie 
mit vier verschiedenen Motiven wurde eben-
falls aufgelegt.
Immer die Alttiere nachahmend ist „Kaja“ 
seit dem 21. August auch regelmäßig ge-
meinsam mit „Kariba“ und der Leitkuh „Li-
lak“ auf der Elefanten-Außenanlage für die 
Zoobesucher zu sehen. Sie dort zu beobach-
ten, ist für viele ein besonderer Höhepunkt: 
Was für die erwachsenen Kühe eine Leichtig-
keit ist, ist für „Kaja“ tägliches Allround-
Training.
Insbesondere der Rüssel mit seinen vielen 
Muskeln braucht noch viel Übung, bis die 
Koordination stimmt. Und manchmal braucht 
es auch schon mal die Hilfe eines starken 
Rüssels, um am Ufer der Schlammsuhle wie-
der auf die Beine zu kommen. Weiterhin blei-
ben „Lilak“ und „Kariba“ immer in der Nähe 
des Kalbs, beobachten sie auf Schritt und 
Tritt und sind zur Stelle, wenn sie den beruhi-
genden Körperkontakt sucht oder beim Mut-
tertier trinken will, bevor es weiter geht.
„Kaja“ kam am 27. Mai als erster Nachwuchs 
der Afrikanischen Elefanten „Kariba“ und 
„Tamo“ im Opel-Zoo zur Welt. Damit ist sie 
der erste Jung-Elefant in Hessen seit 1968.

Seitdem ist sie bereits kräftig gewachsen: von 
ursprünglich 97 Kilogramm bei einer Schul-
terhöhe von 90 Zentimetern auf über 160 Ki-
logramm und eine Schulterhöhe von 103 
Zentimeter nach ihren ersten 100 Tagen.
Das Füttern der Elefanten ist im Elefanten-
haus allerdings auch weiterhin nicht gestat-
tet. Denn auch wenn „Kaja“ bereits fleißig 
mit Zweigen und Blättern hantiert und übt, 
diese mit dem Rüssel zum Mund zu führen, 
wird es noch einige Zeit dauern, bis sie zu-
sätzlich zur Milch der Mutter feste Nahrung 
zu sich nimmt.
Die Briefmarken mit dem Nennwert 95 Cent 
werden im Zooshop des Opel-Zoos in Bögen 
zu je 20 Marken angeboten; der Endpreis je 
Bogen beträgt 31 Euro. Auf Anfrage ist auch 
ein Versand möglich.

Postkarte  mit dem Elefanten-Jungtier „Kaja“

Sonderbriefmarke � Fotos: Archiv Opel-Zoo

Mehr Infos  
über Nada

Mit

die Welt
verändern

lernen mit geflüchteten  
Kindern im Libanon.

Du & ich
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Regionaltangente West: Fertigstellung ist frühestens Ende 2029 zu erwarten
Main-Taunus (red) – Die Regionaltangente 
West (RTW) ist ein bedeutendes Infrastruk-
turprojekt, das die Region Frankfurt am Main 
und ihre Umgebung nachhaltig verbessern 
soll. Ziel ist es, den öffentlichen Nahverkehr 
zu stärken, den Individualverkehr zu entlas-
ten und eine umweltfreundliche Alternative 
für Pendlerinnen und Pendler zu schaffen. 
Besonders für die Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) ist die RTW von großem Interesse, da 
sie die Anbindung an das regionale Verkehrs-
netz deutlich verbessern wird.
Die RTW ist eine geplante S-Bahn-Verbin-
dung, die die Städte im Westen des Rhein-
Main-Gebiets miteinander verbinden soll, 
ohne die zentrale Tunnelstrecke unter der 

Frankfurter City zu nutzen.  Sie soll die be-
stehenden Linien ergänzen und eine direkte, 
schnelle Verbindung zwischen Bad Soden, 
Sulzbach, Eschborn, Frankfurt und dem 
Flughafen schaffen. Das Projekt umfasst den 
Ausbau bestehender Strecken sowie den 
Neubau von Abschnitten, um eine effiziente 
und zuverlässige Verbindung zu gewährleis-
ten.
Ein zentrales Element des RTW-Projekts ist 
der Tunnelbau in Höchst. Um die Linie effizi-
ent durch das dicht besiedelte Gebiet zu füh-
ren, wird ein großer Tunnel unter dem Höchs-
ter Bahnhof und den bereits vorhandenen 
Gleisanlagen gebaut, der den Schienenver-
kehr ungestört durch Höchst leiten soll. Die-

ser Tunnel ist eine technische Herausforde-
rung, da er tief in den Boden gebohrt werden 
muss, um die bestehenden Infrastruktur- und 
angrenzende Wohngebiete nicht zu beein-
trächtigen. Der Tunnelbau in Höchst ist ein 
bedeutender Meilenstein, der die Kapazität 
und Zuverlässigkeit der RTW deutlich erhö-
hen wird. Um die Bauarbeiten zu ermögli-
chen, muss der Bahnhof Höchst zeitweise für 
den gesamten Zugverkehr gesperrt werden. 
Genau diese „Sperrpausen“ haben sich, so 
Horst Amann, Gesellschafter der RTW-Pla-
nungsgesellschaft, verzögert. Auch deshalb 
könne der Tunnel nicht wie geplant Ende 
2028 in betrieb gehen. 

Verspätete Inbetriebnahme –  
was ist passiert
Ursprünglich war die Inbetriebnahme der 
RTW bereits für das Jahr 2023 geplant. Doch 
wie bei vielen großen Infrastrukturprojekten 
kam es zu Verzögerungen. Gründe dafür sind 
vielfältig: Bauverzögerungen, unerwartete 
technische Herausforderungen, Genehmi-
gungsverfahren, Personalmangel und auch 
die Auswirkungen der globalen Lieferketten-
probleme. Besonders der Tunnelbau in 
Höchst hat sich als komplex erwiesen, was zu 
weiteren Verzögerungen führte.
Diese Faktoren führten dazu, dass die Fer-
tigstellung und der Betrieb der Linie ver-
schoben wurden. Die verspätete Inbetrieb-
nahme ist für die gesamte Region natürlich 
eine Enttäuschung, da viele auf die Verbes-
serungen im Nahverkehr gehofft hatten. 
Dennoch ist es wichtig zu wissen, dass der-
artige Großprojekte komplex sind und sorg-
fältig geplant werden müssen, um langfris-
tig eine sichere und zuverlässige Infrastruk-
tur zu gewährleisten. 

Amann führt an, dass auch das Projektziel 
„Fertigstellung 2029“ sehr ehrgeizig ist, eine 
Garantie könne er leider nicht abgeben. Den-
noch besteht der Plan, dass zumindest der 
Bau eines Teils der Strecke bis Ende 2028 
abgeschlossen ist. Dieses gelte für den südli-
chen Abschnitt zwischen Dreieich bis zum 
Flughafen  und den nördlichen Abzweig von 
Frankfurt-Höchst nach Bad Soden. Diese 
Teilstrecken könnten dann zunächst von  
S-Bahn-Wagen bedient werden, da auch die 
rechtzeitige Lieferung der RTW-Fahrzeuge 
nicht gewährleistet ist. 
Ein weiteres Thema, das im Zusammenhang 
mit der RTW immer wieder diskutiert wird, 
sind die erheblichen Kostensteigerungen.  
Aktuell werden die Gesamtkosten mit ca.  
1,8 Milliarden Euro veranschlagt – ohne 
Fahrzeuge! Die zehn am Projekt beteiligten 
Kommunen, mussten dazu rund 300 Millio-
nen Euro nachschießen. 
Gründe dafür sind unter anderem unerwartete 
Baugrundverhältnisse, technische Herausfor-
derungen, gestiegene Materialkosten sowie 
zusätzliche Sicherheits- und Umweltaufla-
gen. Besonders der Tunnelbau in Höchst hat 
die Kosten erheblich beeinflusst, da die Bohr-
arbeiten aufwändiger waren als ursprünglich 
geplant. Diese Kostensteigerungen führen 
dazu, dass das Projekt finanziell anspruchs-
voller wird und die Finanzierung neu bewer-
tet werden mussten.

Ausblick
Trotz der Verzögerung und der Kostensteige-
rungen bleibt die RTW ein bedeutendes Pro-
jekt für die Region. Die Verantwortlichen ar-
beiten intensiv daran, die Bauarbeiten abzu-
schließen und die Linie so bald wie möglich 
in Betrieb zu nehmen.Bei der Regionaltangente West ist Geduld gefragt! � Foto: Stadt Bad Soden

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, 
Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55
www.MMook.de

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrich-
tungs-Studio, Schreinermeister- und 
Parkettlegemeisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31 ·   Fax 8 60 37
info@moebel-sachs.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30

www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, 
Virenbeseitigung, IT-Service, 
Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, 
Solardächer
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, 
Energieausweise, Baubegleitung, 
Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, 
Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpfl ege, Baumfällungen, 
Pfl aster- und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen; 
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75 
mobil 0178 / 44 35 605

cheikhi@hotmail.de

Te l e f on se r v i c eTe l e f on s e r v i c e
◗ Fortsetzung „Installationen“Heizungsbau und -service

Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - 
Dachrinnenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10 
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960 
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler, Frankfurt-Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78
 Fax 06196 / 437 30

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49
info@guk-immo.de

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31 
Fax 56 86 30

www.bht-eschborn.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  
24-Stunden-Service · Kanalsanierung ·  
Gruben- und Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, 
Mazda-Service,  
Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, 
Reifenservice, 
HU-Abnahme; 
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfi tzenreiter
M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52
www.pfi tzenreiter.com, 

veronika@pfi tzenreiter.com

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, 
kreative Wandgestaltung, 
Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/
Wärmedämmarbeiten, 
Fußbodenbeläge, 
Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, 
Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule 
im VDM, 
Unterricht auch in Sulzbach.
Niederhöchstadt, 
Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110
www.musikschule-taunus.de

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Posterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Bahnstraße 10, 
Schwalbach
 Tel. 06196 / 776 99 02
 Fax 06196 / 776 99 03

info@polsterei-dekoration.de

Psychologische Beratung
Jördis Weisfl og 
Unterstützung in Krisensituationen, 
Entscheidungsfi ndung, 
Burnout-Prävention, 
Persönlichkeitsentwicklung 
(keine Psychotherapie)

Tel. 01573 /  67 90 456   
mail@joerdis-weisfl og.de

www.joerdis-weisfl og.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner 
rund um das Thema Reisen.
Schulstraße 14, 
Schwalbach 

Tel. 06196 / 88 400 33
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, 
jeden Veranstalter  zur tagesaktuellen 
Best-Preis-Garantie, 
DB-Karten. 
Main-Taunus-Zent rum  
          Te l .  069  /  311005
Marktplatz 36, Schwalbach 

Tel. 06196 / 88 989-60
www.komm-reisen.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach, 
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, 
Parkettverlegung, Reparaturverglasung
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst, 
Verkauf, Beratung und Montage
Sulzbach, 
Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55
Mobil  0171 / 400 54 99

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse
Schwalbach, 
Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022
Sulzbach, 
Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16
joachim.basten@datevnet.de

www.basten.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte 
Dauerwerbung im

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an:

Angelino Caruso, Tel. 06174 / 93 85 66
caruso@hochtaunus.de

SSSSSSSSSSSuuuuuuulllllllllllzzzzzzzbbbbbbbbbbbaaaaaaaccccccchhhhhhhhhhheeeeeeerrrrrrr
AAAAAAAAAnnnnnnnzzzzzzeeeeeeeiiiiiiiiigggggggggeeeeeeerrrrrrr

◗ Fortsetzung „Kfz-Werkstätten“ ◗ Fortsetzung „Reisebüro“

Möchten Sie eine Anzeige 
schalten?

Wir unterstützen
Sie gerne dabei:

Angelino Caruso
Tel. 06174 9385-66

E-Mail: caruso@hochtaunus.de



Seite 8 – KW 38	 SULZBACHER ANZEIGER� 19. September 2025

ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Suche Bleikristall, Zinn, Armband- 
u. Taschenuhren, Stand- u. Wand-
uhren sowie alte Näh- u. Schreib-
maschinen.  Tel. 0162/9327538

Hallo liebe Leser, ich interessiere 
mich für Damen und Herren Garde-
robe zum Abholen oder zum Kauf. 
Einfach mal anbieten.  
 Tel. 0163/6813850

Kaufe alte Teak-Möbel (50-70’s So-
fa, Sessel, Tisch, Regal, etc.) auch 
rest.-bdftg. sowie gebr. Designklas-
siker (auch Lampen) und Plexi glas-
Möbel. Tel. 0176/45770885

AUTOMARKT

Suche Youngtimer und Oldtimer.  
 Tel. 0176/60431216

VW Golf VII Lim. 1.6 TDI BMT DSG 
Comfortline, EZ 07/16, HU/AU 07/27, 
Tungsten-Silber Met, 88392  km, 
Diesel, 116 PS, EUR6, Aut. 7-gang 
DSG, Klima, Navi, LED Scheinwer-
fer, Einparkhilfe F/S, 6650,-  €, su-
detlef@fn.de, Tel. 0178/3783161

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu ver-
mieten. Tel. 0152/08550655

Stellplatz für Segelboot gesucht. 
 Tel. 0178/6907664

Außenstellplatz in Bad Soden, Kö-
nigsteiner Str. 43, ab sofort zu ver-
mieten, für 60,- €/Monat.
 Tel. 0162/2840858

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Für die gemeinsame Zukunft freut 
sich Sie, 1,70 m, auf gebildeten, 
bindungsfähigen Kavalier, NR, ab 
1,80 m, m. Herz, Humor, sozialer u. 
emotionaler Intelligenz! Wir, sportl., 
kulturinteress. i. d. 60igern, tanzen 
gern a. Bällen. R. HG, F. 
 Chiffre VT 01/35

Angebot an reichen Mann, Frau 
oder Paar. Sie sind allein, diskret 
und seriös, ggf. kinderlos und su-
chen einen Nachfolger, Kümmerer, 
Verwalter? Als cleverer und smarter 
Ex-Unternehmer (58 J.) wäre ich 
hierzu offen. 
 unternehmer7@outlook.de

Junggebl. Spätlese, gutauss. m. 
Esprit möchte ihn, gebildet u. seriös, 
Raum MTK, etwa ca. 75 J.
 Tel. 0176/43135288

Fröhliche, symp. und sport l. Dame 
su. reisefr. Frauen oder Männer zw. 
50–67 J. für gemeins. Reisen, Well-
ness, Weihn./Silv., Kultur oder int. 
Veranstalt. Jeder trägt dabei seine 
eig. Reisekosten. Tel. 0174/3886705 

Er, 63 J., 1,85 m, gepflegt, elegant, 
sucht diskret, reifere (+ 70 J.) Sie, für 
gelegentliche Tagesfreizeiten, Es-
sen gehen und mehr. Freue mich auf 
Deine Antwort an:
 mail.rolf.berger@web.de

Ich bin Peter, 55, 180 cm, verheira-
tet, suche eine gute Freundin für die 
schönen Dinge im Leben. Möchtest 
Du mein Geheimnis sein?
 Freundeplus@gmx.at

PARTNERSCHAFT

Ehem. Häftl., 67/180, schl., tierlieb, 
lieb u. nett, fürsorglich. Suche eine 
Partnerin an der Seite meines Le-
bens.  Chiffre VT 01/38

Frau, 46 J, 61 kg, 168 cm. Suche 
einen Mann mit Herz, Intelligenz 
und Humor, der küsst und für den 
eine Beziehung etwas Wertvolles 
ist. Ich möchte lieben und geliebt 
werden. lisichrissi@hotmail.com

Sie, 58 J., schlank. Liebe die Natur, 
fahre gern Auto, bin unternehmungs-
lustig u. suche einen zuverlässigen, 
ehrlichen Mann, der mich liebt, wie 
ich bin. violettas@t-online.de

Nette Sie, 64 J., schlank, hübsch. 
Habe das Alleinsein satt u. wünsche 
mir einen lieben Partner für eine har-
monische Zukunft.
 anikamio@t-online.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Christel, 75 J., mit schöner fraul. Figur, 
sparsam, häuslich, ohne übertriebene An-
sprüche. Ich mag kochen, Garten-/Hausar-
beit u. die Natur. Suche e. ehrl. Mann für ein
aufrichtiges. Miteinander. Rufen Sie üb. pv
an, ich komme Sie gerne mit meinem Auto
besuchen. Wir können getr. oder bevorzugt
zusammen wohnen. Tel. 0176-57889239

 ➤ Lisa, 61 J., gut u. jünger aussehend,
mit schöner vollbus. Figur. Bin eine un-
kompl. u. zärtl. Frau, liebe die Natur, Musik
u. den Haushalt führen. Ein Auto u. schöne
Wohnung sind vorhanden, kann aber auch
zu Dir ziehen. Melde Dich üb. pv, wenn Du
mit mir gemeins. noch viele schöne Jahre
verbringen willst. Tel. 0176-43646934

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Für unseren enwicklungsverzöger-
ten Sohn (jugendlich) suchen wir ei-
ne Personen zur Beschäftigung 
(schreiben, lesen, puzzeln, usw.) re-
gelmäßig in der Woche.  
 Tel. 0172/8966330 Maher

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421

Seniorenbetreuung und Haus-
haltshilfe. Zuverlässige Dame (55) 
sucht eine Stelle als Seniorenbe-
treuung und Haushaltshilfe: Unter-
stützung für tägliche Einkäufe, Ko-
chen, Arztbesuche sowie allg. 
Haushaltsaufgaben. Gerne nach 
Absprache. Mehrjährige Erfahrung, 
flexible Arbeitszeiten, mobil durch 
eigenen PKW.
  Kontakt: 0157/73331084

Seniorenbetreuung und Haushalts-
hilfe. Zuverlässige Dame (55) sucht 
eine Stelle als Seniorenbetreuung 
und Haushaltshilfe: Unterstützung 
für tägliche Einkäufe, Kochen, Arzt-
besuche sowie allg. Haushaltsauf-
gaben. Gerne nach Absprache. Mehr-
jährige Erfahrung, flexible Arbeits-
zeiten, mobil durch eigenen PKW. 
Kontakt:  Tel. 0157/73331084

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Streuobstwiese Mammolshain, 
1670 m2, von privat, 45.000,- €.
 Tel. 0162/1318615

Bad Homburg Bestlage – Am Plat-
zenberg; wunderschöner Traumgar-
ten mit Hütte, eigenem Brunnen und 
Strom, 1.070 m², an nette Garten-
liebhaber zu verpachten. 500,- € p. 
M. Tel. 06171/3219

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche eine Wohnung oder ein  
kl. freisth. Haus ab 3 Zimmern  
zum Kauf, für Eigennutzung. Bis 
170  TSD  €, BJ ab 1970, in Umkreis 
30 km v. Frankfurt am Main.
 Tel. 0177/3293368

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel, 
Eschborn, Friedrichsdorf ca. 110 m2 
zügige Durchf. mögl.
 Tel. 01520/2975404

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bad Homburg, ETW, zentrale Lage, 
88 m2, 3 Zimmer, Gäste WC, gros-
ser Balkon, Kellerraum, mietfrei, von 
privat an privat zu verkaufen, KP  
295.000,- €.
 E-Mail: klaus-reiche@outlook.de

GE WERBER ÄUME

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krbg./Oberhöchstadt 
zu vermieten. OG 110 m2 mit innen-
liegender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten. Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten.
 Tel. 0163/8815868

3-Zi.-Wg. – Büro, Friedrichsdorf, 
EG, mit Garten + Terrasse, 80 m2, 
netto Miete 880,- € + NK 250,- € + 
Kt. 2640,- €.  Tel. 0157/58382093

MIETGESUCHE

Suche 3 ZKB in Oberursel (ideal. 
zentrumsnah und Balkon o.ä.) für 
langfristiges Mietverhältnis. Leiten-
der Angestellter, NR, keine Haustie-
re. Ich freue mich auf Ihr Angebot.  
 Tel. 0176/56865232. Danke!

Suche bis DEZ. in Bad Soden oder 
Umgebung eine schöne 2,5 -3 ZM/
EBK in ruhigen Lage mit Stellpl., von 
ruhigen Dame, selbständig.  
 Tel. 0174/3886705

Fam. (41/41 + Tochter, 2 J.) sucht 
Whg./Haus mind. 3,5–4 Zi., ab 90 m2 
in Altstadt-, Bhf.-Nähe o. Bommersh. 
IT-Manager & Pädagogin, sehr gutes 
Einkommen, Bonität, NR, keine Tiere.
 oberursel.zuhause@gmx.de

Japanerin, ledig, sauber, Nichtrau-
cherin, sucht Wohnung in Bad Hom-
burg Stadtmitte, bis 800,- € warm, 
Einkommen gesichert. Frau Ota,
 Mobil: 0151/50035541

VERMIETUNG

Gemeinsam! Statt einsam... Per-
fekt im Alter! Schönes 2-Zimmer 
App. in der neuen Seniorenwohnan-
lage „Röderstein Residenzen“ auf 
dem Kapellenberg von privat zu ver-
mieten! (1900,- € WM) NB, EB, EBK, 
großer Balkon, Keller, Schwimm-
bad, Sauna, Fitness, Concierge 
uvm. Kontakt: Tel. 0173/6982446

Bad Homburg, verkehrsgünstige 
ETW, 3 Zimmer, Küche, Bad, Gäste 
WC, Kellerraum, 90 m2, Kaltmiete 
1.200,- €, NK 450,- €.
 E-Mail: klaus-reiche@outlook.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Auch alte Filme haben es noch in sich
Sulzbach (mas) – Über 30 Gäste sind erst 
kürzlich zusammengekommen, um sich die 
Filmklassiker von Charlie Chaplin, Buster 
Keaton sowie Stan Laurel und Oliver Hardy 
anzusehen. Doch auch wenn es sich um be-
kannte Stummfilme handelte, blieb es im 
Schultheißensaal des Bürgerzentrums „Frank-
furter Hof“ nicht ruhig: Einerseits natürlich, 
weil die Filmprojektion authentisch mit histo-
rischer 16-mm-Filmtechnik erfolgte, wodurch 
ein dauerhaftes Rattern durch den Saal schall-
te und zum Ambiente positiv beitrug. Ande-
rerseits aber auch, weil Waltraut Elvers und 
Tobias Rank die Filme musikalisch begleite-
ten: Elvers an der Bratsche, Rank am Klavier.
Rank ist bereits seit 1999 mit seinem Wander-
kino unterwegs und präsentiert Stummfilme, 
die die Zuschauer ohne jeden Ton zum La-
chen bringen. Normalerweise kommt er dafür 
mit einem kleinen roten LKW angefahren, 
vor welchem dann unter freiem Himmel eine 
Leinwand aufgestellt wird. Das einzigartige 
Konzept ist derartig begeisternd, dass Rank 
nicht nur durch Deutschland fährt, um Gästen 
den Genuss der Stummfilme zu ermöglichen. 
Auch in anderen europäischen Ländern wie 
Spanien, Schweden oder Frankreich ist er be-
reits gewesen, aber auch am anderen Ende der 
Welt, etwa in Thailand oder Singapur, präsen-
tierte er bereits die lustigen Schwarz-Weiß-
Filme. 2023 erhielt das Wanderkino sogar den 
Deutschen Stummfilmpreis.

Also eine richtige Kulturprominenz, die nach 
Sulzbach kam. Doch leider musste die Vor-
führung in den Schultheißensaal verlegt wer-
den. Geplant war, dass die Vorführung im Hof 
stattfindet und die Filme auf die Leinwand 
vor dem roten LKW projiziert werden. Doch 
aufgrund des Regens blieb der Wagen drau-
ßen stehen, während die Technik nach innen 
gebracht wurde.
Dennoch genossen die Gäste die drei gezeig-
ten Filme und lachten viel. Am meisten be-
geisterte jedoch die Musik von Elvers und 
Rank. Es war gar ein Schock, als erklärt wur-
de, dass die gespielte Musik, die doch sehr 
gut zu den gezeigten Szenen passte, reine Im-
provisation war.

Der rote LKW steht aufgrund des Regens al-
leine im Hof des Bürgerzentrums.� Foto: mas

Warnung vor finanziellen Einbußen
Hessen (red) – Die Bildungsakademie des 
Landessportbundes Hessen (lsb h) hat kürz-
lich im Rahmen einer mündlichen Anhörung 
im Hessischen Landtag Stellung zum aktuel-
len Gesetzesentwurf zur Änderung des Hessi-
schen Weiterbildungsgesetzes genommen. 
Sie fordert den Erhalt der bisherigen Sonder-
förderung von 800.000 Euro für die Freien 
Träger als festen Bestandteil einer Basisför-
derung. Zudem spricht sich die Bildungsaka-
demie für eine jährliche Dynamisierung, also 
eine fortwährende Anpassung der Mittel, aus.
„Bildung für alle ist keine freiwillige Leis-
tung, sondern eine staatliche Pflicht“, betont 
die Vorstandsvorsitzende der Bildungsakade-
mie, Katja Köhler-Nachtnebel, und appelliert 
an die Landespolitik, eine starke und zu-
kunftsfähige Weiterbildungslandschaft in 
Hessen zu sichern. Laut dem aktuellen Geset-

zesentwurf drohen den Erwachsenenbil-
dungseinrichtungen der Öffentlichen und 
Freien Träger ab 2026 erhebliche finanzielle 
Einbußen. Angesichts steigender Kosten ge-
fährden diese Kürzungen nach Ansicht der 
Akademie den flächendeckenden Zugang zu 
bezahlbarer Fort- und Weiterbildung und ver-
stärken soziale Ungleichheiten.
Die Bildungsakademie des lsb h erreicht über 
ihre Angebote mehr als 7.300 Sportvereine 
mit rund 2,27 Mio. Mitgliedern und unter-
stützt 192.000 ehrenamtlich und freiwillig 
Engagierte – darunter Übungsleiter und Vor-
stände. Der hohe Bedarf an niedrigschwelli-
ger, kostengünstiger Weiterbildung zeigt: 
Ohne eine verlässliche Förderung droht das 
Ehrenamt, das Rückgrat des Sports und ge-
sellschaftlichen Engagements in Hessen, ge-
schwächt zu werden.

Tag der offenen Tür in Musikschule
Bad Soden (red) – Am Samstag, 27. Septem-
ber, öffnet die Musikschule Bad Soden von 13 
bis 17 Uhr ihre Pforten für einen Tag der offe-
nen Tür. Es können verschiedene Instrumente 
ausprobiert werden – sowohl Blasinstrumente 
wie Trompete, Klarinette, Blockflöte, Oboe 
oder Querflöte und Streichinstrumente wie 
Kontrabass, Cello oder Geige. Selbstverständ-
lich stehen auch Klavier, Schlagzeug und Harfe 
zur Verfügung.

Wer gerne ein Instrument erlernen möchte und 
noch nicht genau weiß welches, kann sich an 
diesem Tag informieren. 
Die Musikschule vergibt auch feste Termine, 
damit für jeden genügend Zeit bleibt, in Ruhe 
zu probieren. Eine Anmeldung unter Angabe 
von Namen und Alter sowie den gewünschten 
Instrumenten ist per E-Mail an Info@musik-
schulebadsoden.de möglich. Interessenten kön-
nen auch ohne Voranmeldung vorbeikommen.
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Traum 1 1/2-Zimmer-Einlieger-Woh-
nung im Hardtwald in HG auf 
20.000 m2 Grundstück ideal für Wo-
chenendheimfahrer, 45 m2 für 620,- € 
warm pro Monat, ab 1. Nov. zu ver-
mieten. Tel. 0173/6605843

Moderne 4,5-Zimmer-Wohnung 
(ca. 108 m²) in Bad Schwalbach 
nach Kernsanierung zu vermieten. 
Hochwertige Ausstattung, inkl. Kü-
che, Gesamtmiete 1.720,- €. Bezug 
ab 1.10.2025. Kontakt:
 Abernetty.leonie@gmail.com

Königstein Mitte. Sonnige 3,5-Zi.-
DG-Whng., TG, Parkett, renoviert, 
102 m², KM 1390,- € + 80,- € TG.
 verm-sg@t-online.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Suchen für unseren Sohn, 10. 
Klasse in Oberursel Nachhilfe in 
Mathe, Physik und Chemie. Gerne 
auch Oberstufenschüler/in. Freuen 
uns über jede Rückmeldung.
 Tel. 0177/3554463

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfe- 
Erfahrung kann helfen. Komme zu 
Ihnen. Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Liebe & zuverlässige Haushaltshilfe 
auf Minijob-Basis od. mit Gewerbe 
f. Arzthaushalt in Bad Soden ab so-
fort an 2 Tagen p. W. ca. 8 Std. ge-
sucht. Tel. 0151/56154500

GIBT ES SIE?
Versierte Haushälterin in Dauerstel-
lung für Ein-Personen-Haushalt in 
Kö-Falkenstein. Sie sollten mit allen 
anfallenden häuslichen Arbeiten ei-
nes Hauses vertraut sein und für 
den gr. Garten einen grünen Daumen 
haben. Nichtraucherin, zeitlich flexi-
bel, möglichst ungebunden, min-
destens 15 Std. p. W. (gerne auch 
mehr), belastbar, gepflegt und mit 
guten Umgangsformen. Ein Fahr-
zeug und sehr gute Deutschkennt-
nisse – möglichst muttersprach liches 
Niveau – sind Voraussetzung. Bitte 
nur melden, wenn die Vorausset-
zungen für eine ordentliche Anmel-
dung bzw. Rechnungsstellung mög-
lich sind. Über Ihren Anruf – zwi-
schen 18.00 bis 19.00 Uhr – freue 
ich mich. Tel. 0163/2482575

Dornholzhausen HG, Haushaltshil-
fe zuverlässig in Arzthaushalt ge-
sucht. Minijob 2–4h/Woche, ideal 
Di. + Fr., 9–12 Uhr. Referenzen erfor-
derlich. Tel. 06172/934204

Suche freundliche und zuverlässi-
ge mobile Haushaltshilfe für alle an-
fallenden Arbeiten im Haushalt in 
Kronberg-Stadt. Tel. 0162/4047696

Hausmeister gesucht für ein Einfa-
milienhaus in Altenhain/Bad Soden. 
Anstellung als Minijob möglich.
 Tel. 0162/2840858

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174 8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren.  Tel. 0151/12324694

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management. Tel. 0172/9625126

HQ Dachreparatur, Dachreinigung, 
Dachrinnen, Kaminverkleidungen, 
Garagendach und vieles mehr.
 Tel. 0172/7427299

Oma Rita passt auf! Zuverlässig, 
tatkräftig, sehr ordentlich, belastbar 
und gepflegt. Sie können mir Ihre 
Kinder anvertrauen, Ihre Angehöri-
gen, auch kleinere Arbeiten wie, 
Gassigehen, bügeln und mehr. Bin 
Deutsche, habe einen Führerschein 
(ohne Auto). Gerne auf Rechnung.
 Rita, Tel. 0174/4979974

Wir bieten Gartenarbeiten wie Ra-
senmähen, Heckenschneiden, Ver-
tikutieren, etc. an.
 Tel. 0171/8095754

Selbstständige Reinigungskraft mit 
langjähriger Erfahrung, sucht neue 
Stellen, arbeitet auf Rechnung.
 Tel. 0171/2329986

Suche Stelle z. Putzen/Bügeln 
O-ursl/BdHbg/Krbg: Mo. + Do. nach-
mttg. 4–5 Std., Sa. vormttg.
 Tel. 0157/81079262

Sehr loyale, zuverlässige junge 
Frau, sucht Arbeit im Privathaush. in 
B. Homburg/Oberursel.
 Tel. 0172/4966189

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an. Tel. 0176/70409065

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten für PLZ 
65812, Mo. 10 Uhr, Do. 9 Uhr.
 Tel. 0172/2138159

Suche mobile medizinische Pedi-
küre für PLZ 65812.
 Tel. 0172/2138159

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

RUND UMS TIER

Hundebox 4 Pets Proline ca. 80x80 
h. 67, NP über 500,- €, VB 250,- €.
 Tel. 0178/2015707

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Klavierunterricht von Dipl.-Musi-
kerin, Pianistin für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Präsenz oder On-
line.Info:  Tel. 0176/49936474

Ausgebildete(r) Lerntherapeutin/ 
Lerntherapeut für Nachhilfe, insbe-
sondere in Mathematik, für 8-jähri-
gen Jungen, 3. Klasse Grundschule, 
nach Bad Soden gesucht. 2x wö-
chentlich. Tel. 0151/46401485

VERK ÄUFE

Wohnungsauflösung in Fischbach! 
Antike Möbel, Porzellan, 140 geho-
bene Sekt- und Weinflaschen für je 
3,- €.  Tel. 0170/4020319

Verkaufe E-Rolektor, 1 Jahr alt, 
fast unbenutzt, 4-rädrig. Voll funkti-
onsfähig, VB 1200,- €.  
 Tel. 06172/778364

Tenor-Saxophon von Redwood, 
Goldlack, m. Koffer, Ständer u. 2 x 
Mundstück. Technik u. Optik sehr 
gut. Preis 150,- €. Tel. 06172/42830

Kaminofen mit Speckstein, im Be-
trieb bis April ’25, aus Altersgrün-
den abzugeben. Betriebserlaubnis 
vorhanden, zum Selbstabh., VB 
600,- €. Tel. 06175/796112

Weihnachtsteller Bing + Gröndahl, 
Porzellan, komplett, 1961 bis 1990, 
400,- €. Tel. 0170/1182907

Reiseequipment zu verkaufen! 2 
große Koffer, 1 Trolley und 2 große 
Kleidersäcke. Sehr gut erhalten.
 Tel. 0171/4174806

Gelegenheit zum Kauf: Bilder, 
Schränke geschnitzt, Teppiche, 
Meissner Porzellan, Rosenthal, nur 
privat. Ihre Tel.-Nr. an:
 uhersko67@yahoo.com

VERSCHIEDENES

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Unsicher mit Handy & PC? Per-
sönliche & empathische Hilfe im All-
tag, nach Bedarf & Absprache. Ein-
fach anrufen:  Tel. 0151/25591674

Wohlfühlgymnastik für Frauen 40+ 
Privates Training mit erfahrener Trai-
nerin. Wir trainieren Ihr Gleichge-
wicht durch Stabilisierung der Hal-
temuskulatur, Kräftigung von Rü-
cken, Bauch und Beckenmuskula-
tur. Po und Beinstraffung sowie 
persönlicher Trainingsplan inklusive. 
 Tel. 0170/1007766

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Goldschmuck und Zahngoldaktion 
in der Antikgalerie Wagner.

Pro Gramm 110 €! 
Kostenlose Wertschätzung und 

sofort Bargeld. Klosterstraße 1 in 
Königstein. 0176 60431216 oder 

06174 06174 9610801

Pro Gramm 110 €!

Gute Information 
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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DAS GANZE JAHR 
SICHER UND EFFIZIENT
UNTERWEGS.

Mit neuen PIRELLI Ganz jahres reifen vom 
erweiterten TYRELIFE™�+ Servicepaket 
im Wert von bis zu 40�€ profi tieren. 
Informiere dich bei deinem Pirelli Partner 
oder unter pirelli.de/allseasonpromo
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Halloween-Special im Maislabyrinth

Liederbach (ju) – Wenn die Tage kürzer 
werden und Nebelschwaden zwischen den 
Maishalmen aufsteigen, verwandelt sich das 
Maislabyrinth Liederbach in einen Ort voller 
Spukgestalten, Schattengestalten und überra-
schender Begegnungen. Pünktlich zur dunk-
len Jahreszeit wird aus dem verspielten Som-
merlabyrinth ein atmosphärisch inszenierter 
Irrgarten, in dem der Nervenkitzel zwischen 
Lachen und Gänsehaut pendelt – perfekt für 
Halloween-Fans jeden Alters.

Altersgerechtes Gruseln
An zwei Nachmittagen, am 27. Oktober und 
3. November, startet das familienfreundliche 
Grusel-Labyrinth, das speziell auf Kinder zu-
geschnitten ist. In vier verschiedenen Schwie-
rigkeitsgraden – von den „Gespenstern“ (3–5 
Jahre) über „Fledermäuse“ (6–7), „Vampire“ 
(8–10) bis hin zu den „Werwölfen“ (11–13 
Jahre) – begegnen Kinder altersgerecht gru-
seligen Gestalten, ohne überfordert zu wer-
den. Wer sich doch einmal erschreckt, kann 
mit einem vorab vereinbarten Codewort die 
Monster höflich in die Schranken weisen. So 
bleibt das Erlebnis aufregend, aber sicher. 
Die Slots laufen gestaffelt zwischen etwa 15 
und 19.30 Uhr – frühes Erscheinen lohnt 
sich.

Der Horror beginnt
Wenn die Sonne dann endgültig untergegan-
gen ist, gehört das Labyrinth den Mutigsten: 
Beim Horror-Labyrinth am 26. Oktober und 
2. November 2025 wird es ernst – und richtig 
gruselig. In sorgfältig gestalteten Szenerien 
treiben echte Schauspieler, furchteinflößende 
Gestalten und düstere Überraschungen ihr 
Unwesen. Das Event richtet sich an Erwach-
sene (und sehr tapfere Teenager), denen 
selbst Splatter-Filme zu harmlos sind. Hier 
gibt es kein Entkommen durch Codewörter – 
wer reingeht, muss sich dem vollen Schre-

cken stellen. Die Horror-Slots beginnen ab 
18.30 Uhr und dauern bis tief in die Nacht. 
Nur eine begrenzte Anzahl an Tickets wird 
pro Slot vergeben, um die Intensität des Er-
lebnisses zu steigern.

Verwöhnprogramm für die Nerven
Das Halloween-Gelände öffnet an allen Ta-
gen bereits ab dem Nachmittag mit zahlrei-
chen Extras: Es gibt eine Halloween-Partyzo-
ne mit Musik, Foodtrucks, Heißgetränken, 
Kürbisschnitzen (gegen Gebühr) und sogar 
eine gruselige Variante des beliebten Fußball-
Minigolfs. Auch Gruppen und Feiern kom-

men nicht zu kurz – Pavillons können für 
Kindergeburtstage oder private Halloween-
Events gemietet werden.
Für den Zugang ins Grusel- oder Horror-La-
byrinth sind vorab gebuchte Zeitslots unbe-
dingt erforderlich. Wer zu spät kommt, wird 
nicht mehr eingelassen – ohne Rückerstat-
tung. Auch sogenannte Fast-Lane-Tickets 
sind erhältlich und bieten bevorzugten Ein-
tritt zu einem bestimmten Zeitfenster.
Wichtig: Besucher sollten feste Schuhe und 
wetterangepasste Kleidung tragen, da das 
Gelände naturbelassen und nicht befestigt ist.  
Haustiere müssen zuhause bleiben – dafür 
dürfen die Nerven mitgebracht werden.
Ob schaurig-schön mit der Familie oder in-
tensiv und schockierend beim Erwachsenen-
Horror – das Halloween-Special im Maisla-
byrinth Liederbach verspricht Gänsehaut, 
Adrenalin und einen Abend, den man nicht so 
schnell vergisst.

Nichts für schwache Nerven: Das Horror-Labyrinth ist nur für die ganz Mutigen geeignet.�
� Foto: M. Kuschel

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

Neuer Busbahnhof (ZOB) offiziell eröffnet

Bad Soden (Sc/bs) – Bei bestem Spätsom-
merwetter wurde am vergangenen Samstag 
der neue Busbahnhof in Bad Soden offiziell 
eröffnet. Im Rahmen der Aktion „Heimat-
FrühShoppen“ trafen sich die Verantwortli-
chen noch einmal auf dem Messerplatz, um 
bei Musik und bester Stimmung gemein-
sam eines der größten und prestigeträch-
tigsten Bauvorhaben der Stadt offiziell ab-
zuschließen. 
Über zwei Jahre haben die Arbeiten zum Um-
bau des Zentralen Omnibusbahnhofs (ZOB) 
gedauert. Seinen Betrieb hat er bereits zum 
Sommernachtsfest im August aufgenommen, 
offiziell eröffnet wurde er jetzt am Samstag 
durch Bürgermeister Dr. Frank Blasch. „Ein 
Meilenstein für den Ausbau der Infrastruktur 
der Stadt und ihre Anbindung an den Öffent-
lichen Personennahverkehr“, sagte der Rat-
haus-Chef in seiner Ansprache.
Dass eines der größten Bad Sodener Baupro-
jekte der jüngsten Zeit fast exakt im Zeit- und 
Kostenrahmen abgeschlossen wurde, sei bei 

dem Umfang der Arbeiten keineswegs selbst-
verständlich. „Deshalb ein riesengroßes Dan-
keschön an alle Planer und die an der Sanie-
rung beteiligten Firmen“, rief Dr. Frank 
Blasch den Beteiligten und Gästen zu. Insge-
samt fast 20 Jahre hat die Umsetzung des Ge-
samtprojektes – Planung, Genehmigung, An-
passung des Gleisanschlusses, Gestaltung 
des Messerplatzes, Sanierung des Parkhau-
ses, Straßensanierung und Umbau des ZOB 
– gedauert. Eine lange Zeit, die allen Anrai-
nern, egal ob Privatperson oder Gewerbetrei-
bender, besonders in den letzten zwei Jahren 
viel abverlangt habe. Nun seien, so führte der 
Bürgermeister an, 15 Jahre städtebaulicher 
Entwicklung an dieser Stelle abgeschlossen 
und die Stadt könne stolz auf das Ergebnis 
sein. Das Gelände rund um den Bahnhof 
habe sich zu seinem Vorteil entwickelt und 
die Aufenthaltsqualität sei sowohl für Rei-
sende als auch für alle anderen Personen, die 
sich in diesem Bereich aufhalten, sehr viel 
besser geworden. 

Am vergangenen Samstag wurde es offiziell: Der neue Busbahnhof (ZOB) wurde im Rahmen 
der Aktion „HeimatFrühShoppen“ seiner Bestimmung übergeben.� Foto: Scholl 

Und die Liste dessen, was in den gut 24 Mo-
naten erreicht wurde, ist wirklich beeindru-
ckend lang. Der Busbahnhof und die kom-
plette Straße Am Bahnhof wurden barriere-
frei ausgebaut. Darüber hinaus sind die Was-
serversorgungs-, Entwässerung- und 
Gasversorgungsanlagen erneuert und die 
Trassen für Strom, Straßenbeleuchtung und 
Telekommunikation neu verlegt worden. Für 
die Schwerlast der Busse haben die Arbeiter 
770 Platten verlegt und die Bussteige erhiel-
ten eine Bedachung plus elektronische An-
zeigentafeln.
„Die unübersehbaren Veränderungen zum al-
ten Busbahnhof sind beachtlich und zu-
kunftsweisend“, erklärte der Bürgermeister. 
Der Vorplatz und die Bussteige waren zuvor 
in einem schlechten Zustand, die Abwick-
lung des Busbetriebs problematisch und das 
Erscheinungsbild im Ganzen alles andere als 
optimal. 
Heute könnten alle Betrachter und Nutzer die 
zahlreichen Verbesserungen erkennen und 
von ihnen profitieren. Straße und Busbahn-
hof gefallen durch eine moderne und einheit-
liche Gestaltung, das denkmalgeschützte 
Bahnhofsgebäude komme gut zur Geltung, 
die Zahl der Bussteige wurde von drei auf 
sechs erhöht, weitere Fahrradstellplätze und 
Sitzplätze wurden geschaffen. Richtig grün 
und bienenfreundlich wird das ganze Areal 
auch bald wieder sein. 14 Pflanzbeete und 

-tröge sowie die Aussparungen für 18 Bäume 
sind bereits vorhanden. In rund sechs Wo-
chen werden, in Abstimmung mit dem NABU 
Bad Soden, unter anderem Eschen, Ahorne 
und Hopfenbuche das Gesamtbild harmo-
nisch abrunden. Darüber hinaus werden die 
Dächer der Bussteige begrünt werden. 
Mit dem neuen ZOB hat die Stadt Bad Soden 
eine moderne „Mobilitätsdrehscheibe Bahn-
hof“ geschaffen, wo unterschiedliche Mobili-
tätsträger wie Fußgänger, Fahrräder, Busse 
und Taxis zentral zusammentreffen und der 
Wechsel zwischen den einzelnen Mobilitäts-
trägern zukünftig deutlich erleichtert und 
verbessert wird. Ein nächster Schritt zu einer 
verbesserten multimodalen Mobilität ist die 
RuF, die mit einer Befragung in der vergan-
genen Woche gestartet ist. 
Insgesamt hat die Stadt Bad Soden für die 
Neugestaltung der Straße und des ZOB mit 
11,5 Millionen Euro Kosten kalkuliert, wobei 
1,5 Millionen alleine für den Tiefbau (Wasser 
und Kanal) angesetzt werden müssen. An 
Fördergeldern hat sie 4 Millionen Euro vom 
Land Hessen und 350 Tausend Euro vom 
Main-Taunus-Kreis erhalten, so dass insge-
samt ca. 5,6 Millionen Euro im städtischen 
Haushalt verbleiben. „Ich bin überzeugt, dass 
das eine gute und notwendige Investition in 
Gegenwart und Zukunft unserer Stadt ist“, 
erläuterte Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
zum Abschluss.
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Schenkung statt Erbe? Wann sich das 
 Übertragen von Immobilien lohnt
Freibeträge mehrfach nutzen
Kinder haben alle zehn Jahre Anspruch auf einen steuerlichen Freibetrag 
von 400.000 Euro pro Elternteil. Wird eine Immobilie rechtzeitig – ggf. in 
Teilen – übertragen, lässt sich dieser Freibetrag mehrfach nutzen.
Nießbrauch und Wohnrecht: flexibel gestalten
Viele Eigentümer möchten die Kontrolle behalten – auch nach der Schen-
kung. Durch ein lebenslanges Wohnrecht oder Nießbrauchrecht kann die 
Immobilie weiter genutzt werden, während das Eigentum formal übertragen 
wird. Das schafft Sicherheit für beide Seiten.
Risiken abwägen – professionell beraten lassen
Eine Schenkung ist bindend – auch wenn sich familiäre oder finanzielle 
Verhältnisse ändern. Wer verschenkt, sollte sich seiner Entscheidung sicher 
sein. Rückforderungsrechte, Pflegeverpflichtungen oder Teilübertragungen 
können helfen, Flexibilität zu wahren. Steuerberater und Notar beraten 
individuell und finden passende Lösungen – abgestimmt auf Immobilie, 
Familie und Lebensphase.
Fazit
Die Schenkung einer Immobilie kann steuerlich und familiär sinnvoll sein – 
wenn sie gut geplant ist. Eigentümer, die früh handeln und professionell ge-
stalten, sichern Werte, vermeiden Streit und gestalten ihr Vermögen aktiv mit.
 Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 599.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Anzeigen- 
annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Sulzbacher 
     Anzeiger

Stellenmarkt
Aktuell

…DER Ort, der Leben und Arbeit verbindet

Servieren statt Siesta?

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit über 
50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der 
Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft ist. Eine 
zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung ermöglicht 
den mehr als 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der Appartements 
und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein 
Leben in größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 300 engagierte 
Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeichnen 
den hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes.

Wir suchen für die tägliche Mittagsschicht (11.00 bis 14.30 Uhr) in 
unserem Bewohner-Speisesaal oder nach Vereinbarung zum baldigen 
Eintritt engagierte

Servicekräfte (m/w/d)
in Teilzeit oder Minijob – auch Quereinsteiger

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns 
einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt und senden Ihre Bewer-
bungsunterlagen per Mail an:

Altkönig-Stift eG 
Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich

E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de 
www.altkoenig-stift.de · Tel. 06173 / 311010 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

…DER Ort, der Leben und Arbeit verbindet

...Lebensqualität sichern

Alltag erleichtern...

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit über 
50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der 
Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft ist. Eine 
zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung ermöglicht 
den mehr als 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der Appartements 
und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein 
Leben in größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 300 engagierte 
Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeichnen 
den hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes.

Für unseren Persönlichen Alltagsservice, der für die Bewohnerinnen 
und Bewohner im Altkönig-Stift psychosoziale Hilfen (Gesellschaft, 
Spaziergänge, Arztbegleitung und hauswirtschaftliche Dienste) 
erbringt, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter (m/w/d) 
Persönlicher Alltagsservice

Teilzeit – max. 30 Stunden/Woche

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns 
einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt und senden Ihre Bewer-
bungsunterlagen per Mail an:

Altkönig-Stift eG 
Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich

E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de 
www.altkoenig-stift.de · Tel. 06173 / 311010 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso

06174 9385-66 
caruso@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!

Sulzbacher 

     A
nzeiger

Flohmarkt für Kinderbekleidung
Bad Soden (red) – Der Förderverein der 
Drei-Linden-Schule veranstaltet am Samstag, 
20. September, im Bürgerhaus Neuenhain den 
traditionellen Flohmarkt für Herbst- und Win-
terbekleidung (bis Größe 176 / Schuhe bis 

Größe 39), Umstandsmode, Babyzubehör und 
Spielzeug. Besucher sind von 14 bis 16 Uhr 
im Bürgerhaus in Neuenhain, Hauptstraße 45 
willkommen, Schwangere mit Mutterpass be-
reits ab 13 Uhr.

Neue Fenster und Türen
Hessen (red) – Neue Fenster und Türen bie-
ten erhebliches Einsparpotenzial für den 
Energieverbrauch eines Hauses und verbes-
sern den Wohnkomfort. Die Verbraucher-
zentrale Hessen bietet deshalb am Mitt-
woch, 24. September, von 12 bis 13 Uhr ei-
nen Online-Vortrag zum Thema „Neue 
Fenster und Türen“ an. Die Teilnahme ist 
nach Anmeldung kostenfrei. Anmeldung im 
Internet unter www.verbraucherzentrale-
hessen.de/veranstaltungen.

Energieberater Robert Spalj stellt geeignete 
Maßnahmen vor, hilft, Fehler zu vermeiden 
und gibt Tipps zur richtigen Auswahl für 
das Haus. Vorkenntnisse sind nicht notwen-
dig. Fragen können über den Chat gestellt 
werden.
Weitere Informationen bezüglich des Vor-
trages und der Verbraucherzentrale gibt es 
im Internet unter www.verbraucherzentrale- 
energieberatung.de oder kostenfrei unter 
Telefon 0800-809802400.

Fördermöglichkeiten mit Fokus Heizung
Hessen (red) – Am Dienstag, 30. September, 
bietet die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Hessen von 17.30 bis 19 Uhr den 
Online-Vortrag „Fördermöglichkeiten für die 
energetische Sanierung – Fokus Heizung“ an. 
Kostenlose Teilnahme ist nach Anmeldung 
im Internet unter www.verbraucherzentrale-
hessen.de/veranstaltungen möglich.

Energieberater Dipl.-Ing. Oliver Völksch gibt 
einen Einblick in aktuelle Maßnahmen und 
Fördermöglichkeiten für die energetische Sa-
nierung von Wohngebäuden und erläutert, 
worauf zu achten ist.
Fragen können über den Chat gestellt wer-
den, Kamera und Mikrofon werden nicht 
benötigt.

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77
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Samstag

18  9

Sonntag

18  9

Freitag

17  8

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

111,00€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0157 360 87 428
TEL.: 06172 - 380 888 6

DONNERSTAG

18 19
FREITAG

SEPT. SEPT.
20
SAMSTAG

SEPT.

MONTAG

22 23
DIENSTAG

SEPT. SEPT.
24

MITTWOCH

SEPT.
25

DONNERSTAG

SEPT.
26
FREITAG

SEPT.
27

SAMSTAG

SEPT.

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Goldmünzen

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Verbesserung des Busverkehrs 
mit neuer Abstellfläche für Linienbusse

Eppstein (red) – Für die Main-Taunus-Ver-
kehrsgesellschaft (MTV) und ihre Kunden 
wird die Betriebsstabilität erhöht: Die HLB 
Hessenbus GmbH hat im Gewerbegebiet 
Eppstein-Bremthal, unmittelbar an der Auto-
bahnabfahrt, eine zusätzliche Abstellfläche 
für Linienbusse gesichert. Auf dem Areal 
können rund 20 Busse des Linienbündels 
MTK West abgestellt werden. Mehrere Ar-
beitscontainer mit Toilettenanlage, Sozial-
raum und Arbeitsplätzen sind eingerichtet; 
die Wartung und Instandhaltung der Fahrzeu-
ge erfolgen weiterhin zentral im HLB-Be-
triebshof Hofheim.
Mit dem Standort werden An- und Abfahrwe-
ge verkürzt, Leerfahrten reduziert und Pau-
sen- sowie Dispositionsprozesse verbessert. 
Die Lage im Gewerbegebiet entlastet zugleich 
Wohnbereiche von zusätzlichen Betriebsfahr-
ten. Durch kürzere An- und Abrückwege sinkt 
die Abhängigkeit von Baustellen und Staus, 

die Busse sind verlässlicher rechtzeitig am 
Einsatzort – und bei Defekten kann ein Fahr-
zeug kurzfristiger ersetzt werden.
Die Nutzung der Fläche ist bis zum Fahrplan-
wechsel im Dezember 2030 gesichert und 
wird schrittweise hochgefahren. Technische 
Arbeiten an den Fahrzeugen finden nicht in 
Eppstein statt. Die Abstellfläche dient der 
Disposition, Pausenlogistik und Betriebsbe-
reitschaft der Fahrzeuge; die Integration in 
die Umläufe des Linienbündels MTK West 
erfolgt nach und nach.
Die Realisierung basiert auf der Zusammen-
arbeit von Stadt Eppstein, HLB Hessenbus 
und der MTV. Mit dem zusätzlichen Standort 
wird ein weiterer Baustein zur Stabilisierung 
des Angebots im Alltagsbetrieb gelegt.
Das MTV-Service-Telefon ist unter 06192-
2002621 täglich von 6 Uhr morgens bis 1 Uhr 
nachts erreichbar. Weitere Informationen im 
Internet unter www.mtv-web.de.

Die neue Abstellfläche für Linienbusse wird präsentiert.� Foto: MTV




